
kommunikationsbullen VO  z 1054 richteten ın allem ıne wesentliche, kritische Berel
sich nicht 11UT „einen kleinen Kreis cherung und Vertiefung der gesamteuropä=-
VO  - Personen“ auf beiden Deiten, s1e ONN= ischen Erforschung der Russischen Ortho=
ten auch nicht miıt deren Tod erlöschen, doxen Kirche, auch autf dem Gebiet der
weil s1e in beiden Fällen zugleich kirchlichen Literatur und Kunst.
diejenigen gerichtet wurden, welche den Hildegard Schaeder
Verdammten und ihren „Ketzereien“ fol=
SCmH, vgl meılıne Dokumentation ın
eft 2/1966, 1761 arl Kupisch, Die deutschen Landeskirchen

1 8 und ahrhundert. (Die Kirche
iıne vorzügliche, ebenso lebendige wıe

besonnene, umfassend angelegte Einfüh= In ihrer Geschichte. Ein Handbuch, hrsg.
Von urt Dietrich Schmidt und Ernst

LUNS in die Welt der orthodoxen Christen= Wolf I Lfg. R/2 Teil.) Vanden:  =  Sheit. Hildegard Schaeder hoeck Ruprecht, Öttingen 1966 125
Seit art. 13,50, Subskr. x

Konrad Onasch, Grundzüge der russischen
Kirchengeschichte. (Die Kirche 1n ihrer Um auf LI2Z5 Seiten, die auch noch zahl=

treiche Fulßnoten mit Quellenhinweisen undGeschichte. Eın Handbuch, hrsg. Von
urt Dietrich Schmidt und TNS olf. Erläuterungen einschließen, die Geschichte

1L, Lig M/1 €L Vandenhoeck der deutschen Landeskirchen VO  z den Be=
Ruprecht, Göttingen 1967 133 Ceiten. freiungskriegen bis ZU Zusammenbruch
Kart 16,80, Subskr. 13,50 des Jahres 1945 schreiben, bedarf

nicht 1LUTLr einer SOUVveranen Beherrschung
Das neueste Buch des Hallenser Ostkir= des Stoffs, sondern uch der abe anschau=

chen=Spezialisten Onasch Ist weni1ger eın lichen und lebendigen Erzählens. KupischLesebuch als vielmehr eine kritische Hın  = 1sSt beides eigen. Man sich bei
ührung den Quellen und der For= diesem kurzgefaßten Gang durch das
schung. Reiches Material aus Usteuropa und ahrhundert seiner ordnen=
das gelegentlich kritischer gesichtet werden den un sichtenden Führung d die BC=
könnte ber uch Adus der westdeutschen schichtliche Zusammenhänge erläutert,
nd angelsächsischen bzw französischen Schwerpunkte und durch pointierte
wissenschaftlichen Literatur wird dargebo= Wertungen der Ereignisse, Entwicklungen
ten. In der quS Raumgründen knappen, und Persönlichkeiten das eigene Urteil
ber klaren Gliederung kommt auf Se1= schärten hilft. Die Haltung der ()kumene
ten) auch die Entwicklung des Moskauer 1m und ZU deutschen Kirchenkampf wird
Patriarchats gut ZUT Geltung, ebenso die Iın einem eigenen Kapitel behandelt. Der
Rolle des für das Kirche—Staat—Verhältnis deutschen Freikirchen hingegen, die Ja
wichtigen „KRates für die Angelegenheiten me1lst 1mM Jahrhundert 1m SpP  ‚un  S  =  =der Orthodoxen Kirche“ se1t Oktober 1943 vollen Gegenüber den Landeskirchen
und seiner Nachfolgeorganisation VO Ja= entstanden sind, wird keine Erwähnung
NUAar 1966 Kurze Bemerkungen über die getan. Einige Ungenauigkeiten 1mM ext
derzeitige russische orthodoxe Theologie w1ıe VOT lem auch in den Anmerkungenund über die kirchengeschichtlichen Grund= Kglagen der kirchlichen „Friedensarbeit“ ZEeU:

hätte inNnan SETINEC vermieden gesehen.
sCcnHh Von unmittelbarer Vertrautheit miıt Maxıme Mourin, Der Vatikan und die 50=diesen Fragen. wjetunı1on. Aus dem Französischen Von

Einige Neuauflagen älterer Werke aus Hildegard Krage. Nymphenburger Ver:
der ersten Hälfte der Oer E sind noch lagshandlung, München 1967 350 Sei=
nicht berücksichtigt (5 7T, 104, 126). les ten. Ln. 38,—, Paperback
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Das Buch typisch französisch 1ın seliner Dankenswert, dafß 1n der deutschen Aus
Verbindung VO  a} Weltläufigkeit und Geist gabe die Entwicklung der beiden etzten

fFüllt eiıne Lücke Die beiden gewichtigen Jahre nachgetragen Uun: der zıtierten
Bände „Rufßland und Papsttum“” VOI1 französischen Literatur eutsche Überset=
Winter, Humboldt=-Universität Berlin, wel= zungspublikationen genannt wurden.
che das russisch=römische Verhältnis Von Hildegard chaeder
den Anfängen his ZUT Oktoberrevolution
darstellten, 1960—1961 erschienen,

n  ‚u 1n den Jahren elnes orundsätz= Martın Schmidt, ohn Wesley. Band un
88 Gotthelf=Verlag, TZürich 1953/1966.lichen Wandels dieser Beziehungen. Der

damals angekündigte dritte Band, der ben 334 und 575 Selten. Leinen 16,50
das Thema des Buches VOIl Mourın behan= Uun! © BF a
deln sollte, i1st bisher nicht erschienen ; Der Heidelberger Kirchenhistoriker legt
hätte auch die VO  - Winter leidenschaft:  =  S die wissenschaftliche Wesley=Biogra=
lich herausgestellte Deutung der Vergan:  = phie 1ın deutscher Sprache VO  H Es 1st sicher=
genheit 1n rage stellen mussen. Der fran= lich nicht Von ungefähr, da{s ın den etzten
7ösische Diplomat und Osteuropa=5Spezla= ahren auch 1m Bereich der Kirchenge:  Zn  e
hist, Verfasser einer dreibändigen schichte die Durchlässigkeit der konfessio=
„Geschichte der europäischen Nationen“ nellen und nationalen Trennungswände
1962, welst deutlich die bedeutenden SCNOIMNM©ENL hat Katholiken un Methodi=
Wandlungen auf, die sich 1mM Rom=Moskau=- Sten (Watson, Rupp) eisten eiträge ZUX
Verhältnis VO  - Pius y GE his Paul VI Lutherforschung, und der Lutheraner Mar
einerse1lts, VO  zn Lenın Podgorny anderer= tiın Schmidt widmet einen Teil seiner Le:
se1ts vollzogen. hne ideologische Fixie= bensarbeit ohn Wesley und der angelsäch=
runs wenn uch m1t geringerem Ver= sischen Kirchengeschichte. Dieser Durch:  =  =
ständnis für die Ostkirche erIMasS e bruch wurde VOT allem dadurch erzielt,
durch seine reich belegte Darstellung, wel= 1119  5 aus der konfessionalistischen Betrach=
che die gesamtökumenischen Entwicklun= tungsweılse heraustrat un: die großen (Gje
SCmH der Epoche einbezieht, elilehren. stalten der Kirche als ökumenische PersOn=

lichkeiten verstehen lernte.Zutreffend wird die oft umgekehrt
gedeutete Erklärung Chruschtschows VO uch dem hier auf kurzem RKaum AaNıZU:

November 1954 als Akt der Entspan  = zeigenden Werk hat diese Schau völlig
Nungs verstanden; SO hatte s1e damals 11ch 1NEUE Perspektiven eröffnet, da{fß
der deutsche Experte Arthur Just ın der seine Übertragung 1Ns Englische SC
Frankfurter Allgemeinen eitung inter= OommmMmen wurde Der er bereits 1955
pretiert Richtig wird dementsprechend der schienene Band ohn Wesleyvs
nNeUe verhärtete Kurs gegenüber den Kir= Leben VO  5 1703 bis seiner Bekehrung
chen ın der Sowjetunion mit der Wand= 1735 Die Darstellung erfolgt chronolo=
lung der Chinabeziehungen 1960 ın gisch, wobei den kirchengeschichtlichen
Verbindung gebracht. ber einfach ist Voraussetzungen, der puritanischen un!
die Veränderung der Statuten der Russi= anglikanischen Familientradition der Wes
schen Orthodoxen Kirche für die Pfarrge:  S  s leys SsSowle Wesleys Aufenthalt iın Georgia
meinden als „Demokratisierung” 11= (Auswandererbetreuung und Indianermis=
über geistlichen „Lokal=-Diktatoren“” auf= s10N und seiner ökumenischen Öffnung
gefaßt Unmöglich 1sSt die zweimalige Be=s gegenüber dem Herrnhuter und hallischen
hauptung, die russischen orthodoxen Pfar: Pietismus und der romanischen Mystik
IecI würden „VOIN Staat bezahlt“ > 294., besondere Aufmerksamkeit geschenkt WEeI:

den. Hier kann Schmidt ZU Teil neuevgl 165)
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